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Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Bürgerschaft

N i e d e r s c h r i f t

Sitzung des Kulturausschusses

Sitzungstermin: Donnerstag, 31.05.2018

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr

Sitzungsende: 18:15 Uhr

Raum, Ort: Compagnie de Comédie, Warnowufer 55, 18057 Rostock

Sitzungsteilnehmer:

Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  

   Lisa Kranig DIE LINKE.  
reguläre Mitglieder  

  Dr. Ingrid Bacher SPD
  Karina Jens CDU
  Dr. Corinna Lüthje SPD
  Dr. Jobst Mehlan UFR
  Dr. Fred Mrotzek CDU
  Christian Teske DIE LINKE.  
Stellvertreter  

   Kathleen Arndt Rostocker Bund/ Graue/ Auf-
bruch 09

Vertretung für: Frau 
Susanne Schreiber 

Verwaltung  

   Steffen Bockhahn Senator für Jugend und Soziales, Gesundheit, Schule 
und Sport  

   Dr. Michaela Selling Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen  
   Edgar Sheridan-Braun Konservatorium  
   Sylvia Napp Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen  
Gäste  

   Dana Bauers Fantasia AG  
   Martina Witte Compagnie de Comédie  
Abwesende Mitglieder  

Vorsitz  

   Henning Wüstemann BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  entschuldigt 
reguläre Mitglieder  

   Eva-Maria Kröger DIE LINKE.  entschuldigt 

   Susanne Schreiber Rostocker Bund/ Graue/ Auf-
bruch 09  entschuldigt 



2018/KuA/110 Ausdruck vom: 24.08.2018
Seite: 2/5

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit

2 Änderung der Tagesordnung

3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 03.05.2018

4 Beschlussvorlagen

4.1 Entgeltordnung für das Konservatorium, Musikschule der Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock
Vorlage: 2018/BV/3652

5 Verschiedenes

5.1 Information über die Arbeit des freien Theaters Compagnie de Comédie e.V. durch 
Martina Witte

5.2 Information über die Arbeit der Fantasia AG durch Dana Bauers sowie Besichtigung 
des neuen Zeltstandortes am Kabutzenhof

5.3 Informationen der Verwaltung

5.4 Informationen des Ausschussvorsitzenden

5.5 Anfragen der Ausschussmitglieder

Protokoll:

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Frau Kranig eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest. Um 16.00 Uhr sind 8 Mitglieder / Stellvertreter anwesend.

TOP 2 Änderung der Tagesordnung

keine Änderungen
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TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 03.05.2018

Die Niederschrift der Sitzung vom 03.05.2018 wird von den Ausschussmitgliedern genehmigt.

TOP 4 Beschlussvorlagen

TOP 4.1 Entgeltordnung für das Konservatorium, Musikschule der Hanse- und Universi-
tätsstadt Rostock
Vorlage: 2018/BV/3652

Herr Bockhahn und Herr Sheridan-Braun stellen die Änderungen der Entgeltordnung vor. 
Neben der Realisierung der HASIKO-Maßnahme zur Anhebung der Entgelte sei auch erstmalig 
eine Differenzierung der Entgelte für ortsansässige und auswärtige Besucher umgesetzt wor-
den. Die dabei vorgesehene Gewährung von Rabatten für Rostocker Einwohner sei rechtlich 
geprüft. 
Das HASIKO sei nicht aufgehoben und weiter bindend. Unabhängig davon sei die Höhe der 
Entgelte in regelmäßigen Abständen zu prüfen, um einen angemessenen Kostendeckungs-
grad zu erzielen. 
Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock befände sich mit der Höhe der Entgelte im Landes-
durchschnitt.

Die Erhöhung der Entgelte wird von den Ausschussmitgliedern insbesondere in Anbetracht 
der guten finanziellen Lage der Stadt teilweise kritisch gesehen. 

Herr Sheridan-Braun führt aus, dass es weiterhin eine Familien- sowie Sozialermäßigung ge-
be. Für besonders Begabte gebe es in Rahmen der studienvorbereitenden Ausbildung beson-
dere kostenfreie Unterstützung.
 

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 3
Dagegen: 2 Angenommen x
Enthaltungen: 3 Abgelehnt
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TOP 5 Verschiedenes

TOP 5.1 Information über die Arbeit des freien Theaters Compagnie de Comédie e.V. durch 
Martina Witte

Frau Witte informiert über die Arbeit der Compagnie de Comédie. Der Spielbetrieb laufe auch 
über den Sommer ohne Pause weiter. Neben den Angeboten in der Spielstätte am Warnowu-
fer werde von Ende Mai bis Anfang September der Klostergarten bespielt. Am 3. Juni habe 
das Theaterstück „100 Jahre Rostock in 100 Minuten“ im Klostergarten Premiere. Insgesamt 
werden jährlich etwa 380 Veranstaltungen von der Compagnie angeboten, davon sind etwa 
50 % eigene Aufführungen und 50 % Gastspiele. Die Gastspiele laufen auf Basis der Eintritts-
beteiligung. 
Dass alle Schauspieler nur befristet über Honorarvertrag angestellt seien, erschwere die Pla-
nung und Organisation.
Dank zweier größerer Spenden der VR-Bank konnte die Ausstattung des Klostergartens deut-
lich verbessert werden.

Frau Witte macht deutlich, dass sie den Theater- und Veranstaltungsbetrieb im Klostergarten 
zunehmend durch Lärmbeschwerden von Anwohnern / Anliegern gefährdet sehe. Man habe 
deshalb schon den Veranstaltungsbeginn auf 20.00 Uhr vorgezogen.

Die Ausschussmitglieder verständigen sich, das Thema „Lärmschutz kontra Veranstaltungen 
im städtischen Raum“ auf einer der nächsten Sitzungen gesondert zu behandeln und dazu 
die Fachämter einzuladen.

TOP 5.2 Information über die Arbeit der Fanatsia AG durch Dana Bauers sowie Besichti-
gung des neuen Zeltstandortes am Kabutzenhof

Frau Bauers stellt die Arbeit der Fantasia gAG vor. Die Fantasia AG ist eine Interessengemein-
schaft für die Gestaltung kultureller, integrativer Freizeitangebote für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Sie kooperiert dabei mit dem „behinderten alternative freizeit e.V.“ Mit dem 
neuen Zeltstandort am Kabutzenhof sei erstmalig kein Abbau des Zeltes zur Hanse Sail erfor-
derlich. Das Zelt stehe bis zum 15.09. im Stadthafen. Die Kursangebote in der Sommersaison 
seien fast ausgebucht. 
Dank der Förderung von Schulprojekten durch die Hanse- und Universitätsstadt Rostock und 
dem Bundesprogramm „Kultur macht stark“ seien ca. 70 bis 80 % der Angebote der Fantasia 
gAG Projekte der kulturellen Bildung. 
Schwierig sei es, in der kalten Jahreszeit geeignete Räumlichkeiten mit der notwendigen Grö-
ße und Höhe für die Kurse zu finden. 

Die Lärmproblematik sei auch für Fantasia ein großes Problem, die Stadt genehmige nur we-
nige Veranstaltungen bis 22.00 Uhr. Verbesserung solle eine neue Beschallungsanlage brin-
gen. Die Kosten von ca. 40.000 EUR werden u. a. vom Land kofinanziert.  

Bei der anschließenden Begehung des Zeltstandortes und der Stippvisite bei der Abschluss-
veranstaltung der Projekttage des Schulcampus Evershagen stellt Frau Bauers die konkreten 
Bedingungen vor Ort vor. 
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TOP 5.3 Informationen der Verwaltung

Frau Dr. Selling informiert zu folgenden Punkten:

- Ausstellung der Geschichtswerkstatt Rostock e.V. im Kröpeliner Tor zum Stadtjubiläum
 "Rostock. Meine Geschichte" und das von der Compagnie de Comédie produzierte
 Theaterstück „1000 Jahre Rostock in 100 Minuten“

- erfolgreicher Verlauf des Kulturfestivals „Musik, Kunst & Mee(h)r“ in Warnemünde am
 Pfingstwochenende, Dank an die Warnemünder Organisatoren um die Agentur
 Kulturmeer 
 Präsentiert wurden Veranstaltungen unterschiedlicher Art im unmittelbaren Umfeld von
 Kunstwerken im öffentlichen Raum.

- Hinweis auf die Einweihung der Tafel am Primelberg am 12.06.

- Einladung zur Ausstellungseröffnung am 14.06. im Kulturhistorischen Museum
 „Rostock. Jetzt 800“ 

Frau Dr. Selling übergibt den Ausschussmitgliedern eine Übersicht über die im Jahr 2017 ge-
laufenen Schulprojekte. Der von der Bürgerschaft für das Jahr 2017 erstmalig beschlossene 
Fonds in Höhe von 50.000 EUR wurde voll ausgelastet. 27 Projekte kultureller Bildung mit 16 
Rostocker Allgemeinbildenden Schulen wurden gefördert.

TOP 5.4 Informationen des Ausschussvorsitzenden

keine Informationen

TOP 5.5 Anfragen der Ausschussmitglieder

Herr Teske fragt nach, wann mit der Vorlage des Museumskonzeptes zu rechnen sei.

Frau Dr. Selling führt aus, dass die Vorlage eines Museumskonzeptes derzeit nicht möglich 
sei, da es zu viele Unwägbarkeiten gebe. Dem Kulturausschuss seien die Teilkonzeptionen 
der Museen vorgestellt worden. Die Konzeption für das Schiffbau- und Schifffahrtsmuseum 
werde im Rahmen der IGA-Arbeitsgruppen weiter diskutiert und angepasst.
Zum Archäologischen Landesmuseum im Stadthafen und zum Gebäude in der August-Bebel-
Straße sei man über Inhalte und finanzielle Beteiligungen im Gespräch mit dem Land.

Gez. Lisa Kranig                              22.06.2018
Stellvertretende Ausschussvorsitzende

Martina Bade


